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Macher Mach Malt
Bezugspreis : Vierteljährlich 1 30

Im Reichsgebiet 1 55 H ohne Bestellgeld .
EinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zelle oder

deren Raum S H , Reklamezeile SO H .

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schristleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS ,
Mittelstraßr 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

M 151 . amstag de« 1 . Juli L8L6. 88 . Jahrgang.
Zahrestaskalesker Ses Weltkrieges 1Z11/15.

2 . Juli 1S15.
Die feindlichen Gräben und Stützpunkte nordwest¬

lich von Four de Paris werden in einer Breite von
3 Kilometer und einer Tiefe von 200 — 300 Metern
erstürmt . In den Vogesen nehmen wir aus dem
HUsenstrst zwei Weite . — Die Russen sind aus der
ganzen Front in Gegend Marjampol bis nördlich
von Firlejow zum Rückzug gezwungen. Die Armee
Mackensen drängt die Russen über den Labunka - und
Poraabschnitt zurück und überschreitet denselben . —
Aus der Rückkehr von einer Vorpostenstellung trifft
ein Teil unserer leichten Ostseestreitkräfte zwischenGotland und Windau auf russische Panzerkreuzer Im
Verlauf der Einzelgefechte vermag S . M . S . „Alba¬
tros " nicht , den Anschluß an die eigenen Streitkräfte
wiederzugewinnen. Nach zweistündigem schweren
Kampfe gegen vier Panzerkreuzer muß das Schiff in
sinkendem Zustande bei Oestergarn auf Strand ge¬
setzt werden.

3 . Juli 1915 .
Nördlich des Dnjestr dringen unsere Truppen unter

Berfolgungskämpfcn über die Linie Marjampol -Nara -
jow- Miasto gegen den Zlota -Lipa- Abschnitt vor . Aucham Wyznicaabschnitt zwischen Krasnik und der
Mündung fassen deutsche Truppen auf dem Nordufer
Fuß . — An der küstenländischen Front erleiden die
Italiener eine schwere Niederlage.

Dsr Krieg.
Rotterdam , 30. Juni . Marcel Hutin

bespricht im „Echo de Paris " in seltsam ge¬
drückter Ausführungsweise die Lage von
Verdun . Aus seinen Worten klingt deutlicheine verhaltene Angst heraus . Frankreich
solle sich keine übergroßen Illusionen machen,die Verteidiger Verduns haben ihre Pflichtvoll und ganz erfüllt . Wenn der Feind wirk¬
lich sein Ziel erreichen würde , dann habeVerdun seine strategische Wichtigkeit längst
eingebüßt . Die Entscheidung werde deshalb
auch nicht hier , sondern an anderer Stelle
fallen . Verdun ergeht es nach dem evtl . Falle
so wie anderen Festungen , sobald die Werke
von den Deutschen erobert worden sind , ver¬
lieren sie ihre Bedeutung, diese Auslegung
ist von Seiten unserer Feinde nicht neu .

Deutsche Iraue». °
Ein Kriegsroman aus der Gegenwart

von Anny Wothe .
Amerikanisches Copyright U14 by Anny Wothe , Leipzig.

- Nachdruck verboten .
(Fortsetzung .)

Die Vororthäuser von Namur sind dichtmit deutschen Truppen besetzt , und in derStadt selbst herrscht reges militärisches Leben.
Die höheren Offiziere , die in Automobilen

an den Sammelplätzen hier und da haltmachenoder auch vorübersausen , werden mit stür¬
mischen Hurrarufen begrüßt .

Ueberall werden Rote- Kreuz - Stationen er¬
richtet und Feldküchen aufgestellt . »

Durch das Gewühl der Hauptstraßen von
Namur schieben sich , Arm in Arm , Helmstedtund Raimund von Trellenburg, und Helmstedt
sagt, auf die schwarz-weiß- rote Fahne deutend ,die von der Zitadelle lustig in der Luft weht :

„ Das haben wir gut gemacht ! Himmel ,was war das für ein herrlicher Sieg !
Hörst Du es knattern , Raimund ? Das

letzte Fort liegt wohl in den letzten Zügen.Heute zeigt die abgehende Post zum ersten¬mal deutsche Marken . Ach, Junge, wie stolzkönnen wir sein , daß wir Deutsche sind ,
Deutsche ! Denke doch , was das sagen will .

W .TB . Berlin , 30 . Juni . (Amtlich .)
In der Nacht vom 29 . auf 30. Juni griffen
deutsche Torpedoboote russische Streit-
kräfte , bestehend aus einem Panzerkreuzer,
einem geschützten Kreuzer und fünf Torpedo¬
bootszerstörern , die offenbar zur Störung
unserer Handelsschiffahrt entsandt worden
waren, zwischen Haefringel und Landsort mit
Torpedos an . Nach einem kurzen Gefecht
zogen sich die russischen Streitkräfte
zurück . Trotz heftiger Beschießung sind auf
unserer Seite weder Verluste noch Beschädi¬
gungen zu verzeichnen.

Berlin , 30 . Juni . Aus Christiania
wird gemeldet : Aus England zurückgekehrte
norwegische Dampfer berichten, am 27 . und
28 Juni einem großen Kreuzerge¬
schwader und einer Schlachtschifflotte ,
welche von 6 Unterseebooten begleitet
war, begegnet zu sein . Die Schiffe gingenunter Volldampf . Die Schlachtschiffe
hatten östlichen Kurs eingeschlagen , das
Kreuzergeschwader nordöstlichen Kurs . Die
Nationalität der Flotte konnte nicht festgestellt
werden .

* Berlin , 1 . Juli . Nach der „Kölnischen
Zeitung " hat die britische Regierung lästige
Fragen über die Vorgänge in der See¬
schlacht vordem Skagerrak aufdenBe -
richt Jellicoes vertröstet . — Das Blatt
sagt : Ein Monat sei nun seit der Seeschlacht
vergangen , wo aber bleibe der Bericht . Die
Seeschlacht war eine Niederlage Englands .

W .T B . Wien , 30 . Juni . Amtlich wird
verlautbart:

Russischer Kriegsschauplatz :
Nordöstlich von Kirlibaba schlugen unsere

Abteilungen russische Angriffe ab . BeiPistyn ,
nordwestlich Kuty , kam es gestern neuerlich zuerbitterten Kämpfen . Infolge des Drucks der
hier eingesetzten überlegenen feindlichen Kräfte
wurden unsere Truppen in dem Raum west¬
lich und südwestlich von Kolomea zurückge -
Wie von Blut und von Eisen, so fest , so groß ,
so treu.

"
Raimund lächelte über den Enthusiastenan seiner Seite.
„ Na , die Belgier haben uns dafür gründ¬

licher im Magen. Die armen Kerle . Von den
Franzosen verraten und betrogen , erbärmlichim Stich gelassen , können sie einem leid tun .

"
„ Ja , besonders hier , wo die Bevölkerung

ganz friedlich ist, und sich Mühe gibt , es uns
nicht noch besonders schwer zu machen, unsere
Pflicht zu tun . Das Beispiel von Lüttich ,Löwen und Brüssel , alles , was aus dem
Hinterhalte überfällt , niederzuschießen, scheint
doch gewirkt zu haben . Ich sah sogar , daß
die Bewohner unseren Soldaten freiwillig
Milch und Kaffee brachten und die Postkarten
verteilten "

„ Ich traue ihnen noch immer nicht,"
meinte Raimund. „ Erst gestern mußte man
wieder mit einigen der Kerle , die hinterrücks
auf unsere Soldaten schossen , kurzen Prozeß
machen. Siehst Du, da hat man schon wieder
welche .

"
Ein Mann und eine Frau, die Hände ge¬

fesselt, wurden durch ein Wachkommando von
einem Husarenoffizier über den Markt geführt.Raimund erbleichte. Mit festem Drück
preßte er Helmstedts Arm .

nommen . Nördlich von Obertyn brachen
mehrere russische Reiterangriffe unter schweren
Verlusten zusammen .

Westlich von Sokul am Styr versuchteder Feind vergebens , die tagszuvor von deut¬
schen Truppen eroberten Stellungen zurückzu¬
nehmen .

Italienischer Kriegsschauplatz .
Der Kampf in den Abschnitten der Hoch¬

fläche von Doberdo dauert fort und war
nachts im Raum von San Martino be¬
sonders heftig . Unsere Truppen schlugen wieder
alle Angriffe der Italiener ab ; nur östlich von
Selz ist die Säuberung einiger Gräben noch
im Gang. Der Görzer Brückenkopf standunter starkem Geschütz- und Minenwerferfeuer.
Versuche der feindlichen Infanterie , gegen unsere
Podgora - Stellung vorwärts zu kommen,wurden vereitelt .

An der Kärtner Front scheiterten gegne¬
rische Angriffe auf den Großen und Kleinen
Pal , sowie auf den Freikofel .

Im Pustertal stehen die Orte Sillan ,Jnnichen und Toblach unter dem Feuerweiti ragender Geschütze. Im Raum zwischenBrenta und Etsch hat sich das Bild der
Tätigkeit der Italiener nicht geändert . Stärkere
und schwächere Abteilungen griffen an zahl¬
reichen Frontstellungen fruchtlos an . Bei einem
solchen Angriff auf unsere Borcola - Stellung
feuerten die Italiener kräftig in ihre zögernd
vorgehenden Jnfanterielinien. Die gestrigen
Kämpfe brachten unsren Truppen 300 Gefangene— darunter 5 Offiziere — 7 Maschinengewehreund 400 Gewehre ein.

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
An der unteren Vojusa Vorpostengefechte.

Sonst nichts von Belang .
Der Stellvertreter des Chefs des General¬

stabs : v . Höfer , Feldmarschalleutnant .
* Berlin , 1 . Juli . Aus dem Kriegs-

presse quartier wird dem „ Berliner Tageblatt"

„Um Gottes willen,
'
sieh doch, Erich! Istdas nicht meine Schwägerin Lou ?"

Helmstedt stand wie erstarrt . Mit wenigen
Schritten hatte er dann die Gruppe erreicht ,und , sich an den Offizier wendend , rief er
aufgeregt :

„ Bitte , Herr Kamerad , lassen Sie die
Dame da frei, ich bürge für sie .

"
Raimund war inzwischen auch herbeige¬kommen.
„Lou ! " rief er entsetzt .
Die junge Frau mit dem wirren Haarund den irren Augen blickte ihn und Helm¬

stedt zuerst fassungslos an . dann aber brachein jauchzender Schrei von ihren Lippen :
„ Rettet mich ! " rief sie . „ Mich und meinen

einzigen Bruder da ! " — Sie zeigte auf den
mit verbissenem Gesicht an ihrer Seite Stehen¬den . — „ Man will uns erschießen , und wir
haben nichts getan , nichts .

"
„ Herr Kamerad, " beschwor Raimund er¬

regt den Husarenoffizier , der achselzuckend vor
ihm stand , „ die Frau da ist meine Schwägerin,die Frau des Kapitän- Leutnants zur See
Günter von Trellenburg.

"
(Fortsetzung folgt .)



geschrieben : Cadornas Angriffsschlacht
gegen die beiden Flügelgruppen der
österreichisch - ungarischen Gesamtfront
hat nach den abgeschlagenen Stürmen des
ersten Tages zu neuerlichen Artilleriekämpfen
und darauf folgenden Jnfanteriestürmen ge¬
führt . Wieder sind Podgora , der Monte San
Michele und der ganze Westrand des Plateaus
von Doberdo der Schauplatz des erbitterten
Ringens , das vielleicht den Charakter eines
Faustkampfes und einer Schlägerei mit Hand¬
granaten , Messern und Streitkolben annimmt .
Trotzdem sind die Stellungen der österreichisch -
ungarischen Truppen unversehrt in ihrer Hand .

Berlin , 30 Juni . Die „ National - Ztg .
"

meldet von der russischen Grenze : Nach den
neuen Berichten von der Front steigen die
Verlustziffern innerhalb der russischen
Armee ins Ungeheuerliche . Im Kiewer
Zentral - Erkennungs - Dienst sind bisher rund
106000 Tote angemeldet . Auch die Verluste
im Offizierskorps sind weiter außerordentlich
gestiegen . Bisher sind 23 Generale gefallen
und 26 Regimentskommandeure tot oder ver¬
wundet . 70 Regimenter haben 50 — 70 Proz .
ihrer Offiziere eingebüßt und 7 Regimenter
ihre sämtlichen Offiziere verloren .

* Berlin , 1 Juli . Ein Londoner Ge¬
währsmann der „ Vossischen Zeitung " meldet ,
daß die englische Regierung mit Ver¬
tretern der neutralen Länder verhandele
wegen der Einstellung jeglicher Aus¬
fuhr an die Mittelmächte . Die Neu¬
tralen sollen dadurch entschädigt werden , daß
England die Ernten - und Ausfuhrwaren der
Neutralen für sich und seine Verbündeten an¬
kauft . Die Neutralen müßten sich aber ver¬
pflichten , die Waren mit eigenen Schissen nach
England und Frankreich zu liefern und auf
der Rückfahrt englische Güter mitzunehmen .
Falls die Neutralen auf die englischen Bitten
nicht eingehen sollten , werden ihnen Re¬
pressivmaßregeln angedroht .

W .TB . Bern , 30 . Juni . Laut Matin
droht in Frankreich eine neue Benzin¬
krise . Der Kriegsminister kündigte den
Grossisten an , daß ihre Lager demnächst be¬
schlagnahmt werden würden . Daher werden
neue Käufe nicht mehr eingegangen . Den
öffentlichen Verkehrsanstalten wird durch Aus¬
händigung von Bezugsscheinen die Aufrecht¬
erhaltung ihres Betriebes ermöglicht .

Tagesneuigkeiten .
Bade»

K Durlach , 1 . Juli . Am heutigen Tage
begeht Herr Prokurist und Kassier Ferdinand
Heep das 25jährige Jubiläum seiner Tätig¬
keit bei der Maschinenfabrik Gritzner A . - G .
hier . Aus diesem Anlaß wurde ihm heute in
den Geschäftsräumen von Seiten der Direktion
unter warmen Worten der Anerkennung für
seine geleisteten Dienste eine wertvolle Jubi¬
läumsgabe überreicht . Auch seine Kollegen
sprachen ihm die herzlichsten Glückwünsche
unter gleichzeitiger Ueberreichvng eines pas¬
sendes Geschenkes zu seinem Ehrentage aus

X Karlsruhe , 1 . Juli . Gestern vor¬
mittag trat im Sitzungssaal des Finanz¬
ministeriums der Landständische Aus¬
schuß unter dem Vorsitz des Ersten Vize¬
präsidenten der Ersten Kammer Geh . Rat
Bürklin zusammen , um die gesetzlich vorge¬
schriebene Prüfung der Rechnungen der Amorti¬
sationskasse und der Eisenbahnschuldentilgungs¬
kaffe für das Jahr 1915 vorzunehmen . Die
Beratungen waren geheimer Natur .

W .T B . Heidelberg , 30 . Juni . (Nicht
amtlich ) Der Senior der juristischen Fakul¬
tät unserer Universität , Wirkl . Geheimerat
Professor Dr . Jmanuel Bekker , Exzellenz
und Ehrenbürger der Stadt Heidelberg , ist
nach längerem Leiden im hohen Alter von
88 Jahren gestorben .

^ Emmendingen , 1 . Juli . Eine
Bauersfrau von Bahlingen verursachte auf
dem letzten Wochenmarkt wegen Ueberschreitung
der Höchstpreise einen größeren Tumult . Sie
forderte für einen 6 Pfund schweren Kraut¬
kopf 1 .20 Mk . , obgleich der Höchstpreis zur
Zeit nur 7 Pfg . für das Pfund beträgt .

Freiburg , 29 . Juni . Wie wir
seiner Zeit berichtet haben , hatte das hiesige
Schöffengericht die Inhaber der hiesigen
Firma Schmitz L Co . die Kaufleute Otto
Schmitz und Louis Piening wegen ihres in
den Handel gebrachten sog Salatölersatz¬
mittels zu je 5000 Mk . Geldstrafe verurteilt .
Gegen dieses Urteil hatte der Staatsanwalt ,
wie die beiden Angeklagten Berufung einge¬
legt . Die Strafkammer verurteilte nun die
beiden Angeklagten zu je 3000 Mk . Geld¬
strafe , wobei der Vorsitzende in der Urteils¬
begründung ausführte , daß ein Vergehen
gegen das Nahrungsmittelgesetz und eine
Täuschung des Publikums nicht vorliege . Die
6000 Mk . Geldstrafe entsprächen den 9 °/o des
Reinsgcwinns , um die die erlaubten 25 "/o
überschritten worden seien .

tzZ Donaueschingen , 30 . Juni . Der
Fürst von Fürstenberg ist von einem
Unfall , den er vor einigen Tagen erlitten hat ,
so weit wieder hergestellt , daß er seine mili¬
tärischen Funktionen demnächst wieder über¬
nehmen kann . Am Dienstag abend wurde
der Fürst in Karlsruhe von dem Großherzogs¬
paar empfangen und reiste von dort weiter
nach Wien . Sobald der Arm , der noch in
der Schlinge getragen werden muß , wieder
voll gebrauchsfähig ist , wird der Fürst nach
dem „ Donauboten " den Dienst bei der 2 .
österr . - ungarischen Armee , der er seit Kriegs¬
beginn zugehört , wieder antreten .

Konstanz , 29 . Juni . Der Bürgerausschuß
genehmigte mit 42 gegen 24 Stimmen für
Oberbürgermeister Dietrich , dessen
hervorragende Tätigkeit allerseits anerkannt
wurde , eine Gehaltserhöhung von 2000
so daß sich Dietrich nunmehr einschließlich
Wohnung auf 13 500 stellt . Dagegen
stimmten das Zentrum und der größte Teil
der Fortschrittlichen Volkspartei , dafür die
Nationalliberalen , die Sozialdemokraten und
ein Teil der Volkspartei . Oberbürger¬
meister Dietrich überwies die Zulage
bis zum Kriegsende dem Ortsaus¬
schuß vom Roten Kreuz .

— Juli Mit dem heute beginnenden
Juli hebt die zweite Hälfte des Jahres an ,
zugleich mit ihm geht das zweite Kriegsjahr
zu Ende . Im Kalender wird der Juli als
der Heumonat bezeichnet . Das trifft selten
zu ; in den meisten Jahren ist beim Juli¬
beginn die Heuernte beendet . In diesem
Jahr dürfte es in vielen Gegenden noch an
ders sein . Die lang anhaltende kühle und
nasse Witterung hat die Heuernte vielerorts
verzögert , in einigen Landesteilen ist sie noch
im vollem Gange . Aber die große Korn¬
ernte soll noch während des Juli beginnen .
Sie ist in diesem Jahr für uns von der
allergrößten Wichtigkeit . Möge in dieser
Hinsicht der beginnende Monat alle unsere
Hoffnungen erfüllen !

Deutsches Reich.
W .T . B . Berlin , 30 Juni . Als Auftakt

für die Sammeltage , die für die Volks¬
spende für die deutschen Kriegs - und
Zivilgefangenen im gesamten Deut¬
schen Reiche veranstaltet werden , fand heute
im Zoologischen Garten eine große vater¬
ländische Feier statt . Der große Berliner
Sängerbund , dem über tausend Sänger an¬
gehören , und die sämtlichen Berliner Militär¬
kapellen wirkten bei dieser Feier mit , zu der
ein außerordentlich zahlreiches Publikum sich
versammelt hatte . Auch die staatlichen Be¬
hörden , so besonders das Kriegsministerium
und das Auswärtige Amt , hatten verschiedene
Vertreter zur Feier entsandt . Bekanntlich hat
Ihre Majestät die Kaiserin das Protektorat
über die Spende übernommen .

Berlin , 29 . Juni . Das Erscheinen des
„ Berliner Tageblatts " ist gestern wegen
des Artikels : „ Die Kriegsziele der 6 Ver¬
bände " in der Dienstagnummer , verboten
worden . Dieser Artikel stellte , wie der Ober¬
befehlshaber in den Marken erklärt , eine un¬
gewöhnlich schwere Störung des Burg¬
friedens dar . Inzwischen hat der Chef¬
redakteur des „ Berliner Tageblatts " sein Be¬
dauern über die Veröffentlichung ausgesprochen

und für die Zukunft Besserung gelobt und
nun erscheint das „ Berliner Tageblatt " wieder .

* Berlin , 1 . Juli . Laut „ Berliner
Tageblatt " teilte gestern im englischen Unter¬
haus Minister Harcourt mit , daß die
Zahl der noch im Betrieb befindlichen
deutschen Firmen in England 400
betrage .

* Berlin , 1 . Juli . Die heute im Glas¬
palast in München zum erstenmal seit An¬
fang des Krieges wieder zur Eröffnung ge¬
langende Bilderausstellung wurde mit
über 2000 Nummern beschickt

Neueste Drahtberichte .
Ter deutsche Tagesbericht .

W .T .B . Großes Hauptquartier , 1 . Juli ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Die an vielen Stellen auch nachts wieder¬

holten englisch -französischen Erkundungsvorstöße
sind überall abgewiesen . Gefangene und Mate¬
rial blieben mehrfach in unserer Hand . Die
Vorstöße wurden durch starkes Feuer , durch
Gasangriffe oder Sprengungen eingeleitet .
^ Heute früh hat sich beiderseits der
Somme die Gefechtstätigkeit erheblich ge¬
steigert . Nordöstlich von Reims und nörd¬
lich von Le Mesnil scheiterten kleinere
Unternehmungen der feindlichen Infanterie .

Westlich der Maas fanden örtliche Jnfan -
teriekämpfe statt . Auf dem Ostufer versuchte
der Feind einige Stellungen auf der „ Kalten
Erde " an und im Panzerwerk Thiau -
mont wieder zu nehmen , indem er ähnlich
wie am 22 und 23 . Mai gegen den Douau -
mont starke Massen zum Sturm ansetzte .

Ebenso wie damals hat er auf Grund un¬
wesentlicher Anfangserfolge die Wiedereroberung
des Werkes in seiner amtlichen Veröffentlichung
von heute nacht voreilig gemeldet . In Wirk¬
lichkeit ist sein Angriff überall unter schwersten
Verlusten gescheitert .

Seine an einigen Stellen zwischen unsere
Linien vorgeprällten Leute wurden gefangen ,
insbesondere haben das ehemalige Panzer¬
werk nur Gefangene betreten .

Deutsche Patrouillenunternehmungen nörd¬
lich des Waldes von Parroy westlich von
Senones waren erfolgreich .

S . M . der Kaiser hat dem Leutnant
Wintgens , der gestern südwestlich von Cha¬
teau Salins einen französischen Doppeldecker
abschoß , in Anerkennung der hervorragenden
Leistungen im Luftkampf den Orden Lour 1s
merits verliehen .

Durch Geschützfeuer wurde ein feindliches
Flugzeug bei Bras , durch Maschinengewehr¬
feuer ein anderes in der Gegend des Werkes
Thiaumont außer Gefecht gesetzt.

Feindliche Geschwaderangriffe auf Lille
verursachten keine militärijchen Verluste , wohl
aber haben sie besonders in der Kirche St .
Sauveur erhebliche Opfer unter der Bevölke¬
rung gefordert , die an Toten und Verwundeten
50 übersteigen .

Ebenso wurden in den Städten Douai ,
Bapaume , Perronne und Nesle durch
französisches und englisches Feuer , sowie
Fliegerbomben zahlreiche französische Ein¬
wohner getötet oder verwundet .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generals

von Linsingen :
Westlich von Kolki , südwestlich von So -

kul und bei Wiczyny wurden russische Stel¬
lungen genommen . Westlich und südwestlich
von Luck sind für uns erfolgreiche Kämpfe
im Gange . An Gefangenen haben die Russen
hier gestern 15 Offiziere , 1365 Mann , seit
dem 16 Juni 26 Offiziere , 3165 Mann ein¬
gebüßt .

Bei der Armee des Generals Grafen
von Bothmer hat der Feind vergeblich
südöstlich von Tlumacz geführte Kavallerie -
Attacken mit schweren Verlusten bezahlen müssen .

Balkan - Kriegsschauplatz :
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung -



? Meischversorgung .
Die Metzger , Inhaber von Gastwirtschaften , Schank - und Speise¬

wirtschaften , sowie die Händler mit Fleisch in hiesiger Stadt werden
hiermit aufgefordert , die während der Geltungsdauer der letzten Fleisch¬
karte vereinnahmten Fleischmarken , Fleischbezugsscheine , sowie die Be¬
scheinigungen für Lieferungen an die Truppen , Lazarett und Kranken¬
haus am

Montag , den 3 . ds. Mts .
V

1
bei unserer Geschäftsstelle auf dem Rathaus — Rathaussaal — nach
Sorten geordnet , unter Angabe des Gewichts und in einem mit Namen
des Abliefernden versehenen Umschlag abzuliefern .

Außerdem ist das von außerhalb des Großherzogtums ohne Ab¬
gabe von Fleischbezugsscheinen während der letzten Versvrgungsperiode
bezogene Ueisch nach Art und Gewicht , sowie der am Morgen des
ersten Tages der Geltungsdauer der neuen Fleischkarte in den Betrieben
vorhandene Fleischvorrat schriftlich anzuzeigen .

Die noch im Besitz befindlichen , nicht benutzten Fleischbezugsscheine
sind zurückzugeben .

Durlach den 1 . Juli 1916 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Brot- und MehlversorMg des Fremdenverkehrs.
Unter Bezugnahme auf unser den hiesigen Wirtschaftsbetrieben

zugegangenes Schreiben vom 2 . August v . Js . geben wir den Be¬
trieben auf , die bei ihnen in der Zeit vom 3 . Juni bis 2 . Juli
ds . Js . eingegangenen Brotscheine des Kommunalverbands , Landes -
brotmarken und Tagesbrotmarken im Laufe des 3 . Juli bei
unserer Geschäftsstelle - Rathaus , Zimmer Nr . 5 , Rathaussaal —
abzugeben .

Bei Nichtbeachtung dieser Auflage erfolgt Abholung durch einen
Boten gegen Entrichtung der festgesetzten Abholungsgebühr von 1 Mk .

Durlach den 1 . Juli 1916 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Schweinezucht .
In der städt . Verkaufsstelle ist

Schmrinkfrrlter
erhältlich . Der Preis beträgt 17 für den Zentner ohne Sack .

Durlach den 1 . Juli 1916 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Eine 2 -Zimmerwohnung mit
Lüche , Keller , Speicher , Gas und
Wasser ist sofort oder später
zu vermieten

_ Hauptstraße 62 .
2 - Zimmerwohuung mit Zu¬

behör im 3 . Stock auf 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres

Killisfeldstr . 7, 1 St
Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,

sowie 1 Zimmer mit Alkov , Küche ,
reicht . Zubehör und Gas auf 1 . Okt .
zu vermieten Spitalstr . 17 , 2 . St .

Eine 2 -Zimmcr - Wohnung mit
Gas und Wasserleitung ist sofort
zu vermieten Zu erfragen
_ Kronenstratze 5.

Schöne 3 - Zimmerwohnung im
2 . Stock gegenüber der neuen Ka¬
serne auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Weingarterstraße 48 ,
2 . Stock links ._

Eine 1- Znnmerwohnung mit gr .
Küche und allem Zugehöc auf
1 . Oktober zu vermieten

_ Lammstratze 13.
Freundliche 2 - Z,mmerwohnung

mit Zugehör im 2 . Siock (Hinter¬
haus ) sofort oder später zu ver¬
mieten _ Auerstratze 13 .

Schöne 2 - Zimmerwohnung mit
allem Zubehör auf 1 . Okt zu ver¬
mieten _ Seboldstraße 10 .

E .ne Zweizimmerwohnung im
2 . Stock samt Zubehör ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Amalieustratze 27 , 1 . St
Ein Zimmer , Küche nebst Zu¬

behör auf 1 . Oktober zu vermieten
Jägerstraße 56 , 1 St

Geräumige 3 Zimmerwohnung
mit Küche , Keller und Speicher ,
Wasser - und Gasleitung auf 1 . Okt
zu vermieten Lammstraße 23 ,
2 . Stock . Näheres

K . Leutzler, Lammstraße 23 .
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

mit Zubehör und Gas im 2 . Stock
ist sofort oder auf 1 . Oktober zu
vermieten Kammstratze ly

Eine Wohnung von 2 Zimmern
auf 1 . Oktober zu vermieten
_ Jägerstratze 3 , 2 St

Jägerstraße 15 eb . Erde ein
großes freundliches Zimmer mit
Küche , Keller und Speicher sofort
zu vermieten . Näheres bei Herrn
Waisenrat Kratt , Hauptstr . 69 .

Zweizimmerwohnung sofort oder
später zu vermieten

_ Mittelstratze 13.
Auerstratze 50 ist im 3 . Stock

eine schöne 2-Zimmerwohnung mit
'GaS und Wasser nebst Zubehör auf
H . Oktober zu vermieten . Näheres

Ariedr Weber , Auerstr . 50 .

Städtischer Deckaus .
Verkauf von

Arrslarrdsbutter
Montag vormittag

an die Buchstaben L li , ll , k und k .
Montag nachmittag von 2—5 Uhr

an die Buchstaben 8 und ä .
Bon 5—6 Uhr

Inlandsbulter
an den Buchstaben L

Durlach den 1 . Juli 1916 .
_ Kommnnalverband Durlach - Stadt ._

Versorgung mtt Brennspiritus .
Um den Notständen , die durch die Sperrung des Brennspiritus

für häusliche Zwecke im Lande entstanden sind , wenigstens in ihrem
dringendsten Teile zu begegnen , hat die Reichsbranntweinstelle die
Spirituszentrale ermächtigt , Brennspiritus für häusliche Zwecke bis
zur Höhe von 25 °/o des früheren Verbrauchs durch ihre Großver¬
triebsstellen in den einzelnen Distrikten zu liefern .

Zu diesem Zweck sind uns durch die für unsere Stadt zuständige
Großvertriebsstelle der Spirituszcntrckle ( Gesellschaft für Brauerei ,
Spiritus - und Preßhesenfabrikation vorm . G . Sinner ) monatlich
190 Ltr . Brennspiritus (Flaschenspiritus ) überwiesen worden .

Nach den von der Reichsbranntweinstelle erlassenen Bestimmungen
sind von dieser Spiritusmenge 152 Ltr . gegen Bezugsmarken ,die von uns ausgegeben werden , zum Bezugspreis von 55 Pfg .
für das Liter an minderbemittelte Personen , die den Spiritus
zur Beleuchtung oder zum Kochen nötig haben und denen ei » Er¬
satzmittel in Gas nicht zur Verfügung steht, abzugeben Die
restlichen 38 Liter können ohne Bezugsmarken zum Bezugspreis von
1 50 für das Liter verabfolgt werden .

Die vom städt . Gaswerk abzugebenden Bezugsmarken lauten
jeweils auf 1 Literflasche Brennspiritus . Es dürfen im Monat
höchstens 5 Marken für einen Haushalt abgegeben werden.Der Brennspiritus wird durch hiesige Kleinhändler verabfolgt , deren
Namen noch bekannt gegeben wird .

Diejenigen Fanlilien , welche auf den Bezug des Flaschenspiritus
für den Monat Juli abheben , werden aufgefordert , sich zwecks Aus -
folgung der Bezugsmarken beim städt . Gaswerk hier spätestens bis
zum 5 . Juli ds . Js . anzumelden .

Berücksichtigt werden , wie bereits erwähnt , nur Minderbemittelte ,die nicht die Möglichkeit des Gasbezugs haben . Die übrigen Personen
müssen auf die dem freien Ai .kauf überlassene Menge von monatlich38 Ltr . verwiesen werden .

Die Spirituszentrale ist ferner ermächtigt worden , Gewerbe¬
treibende , die Vollständig vergällten Branntwein in ihrem Be¬
trieb verarbeiten , aber nicht mehr als 5V Liter im Monat be¬
nötigen , in der Weise zu berücksichtigen, daß sie ihnen den Verhält¬
nissen angemessene Mengen Brennspiritus gleichfalls in Flaschen von
1 Liter Inhalt zum Preise von 55 Pfg . unter folgenden Bedingungen
überläßt :

s) Die Ueberlassung erfolgt gegen Marken , die die Spiritus¬
zentrale (ohne Mitwirkung der Gemeindebehörde ) durch Ver¬
mittelung ihrer Vertriebsstellen den Gewerbetreibenden auf
Wunsch bis zu höchstens 50 Stück für den Monat aushändigt .

b) Die Gewerbetreibenden , dis solchen Flaschenspiritus beziehen
wollen , haben sich zu verpflichten , ihn nur im eigenen Ge¬
werbebetrieb und nur zu den angegebenen Zwecken zu verwenden .

Gewerbetreibende , die solchen Spiritus beziehen wollen , haben
sich an die Gesellschaft für Brauerei , Spiritus - und Pretz -
hefenfabrikation vorm. G . Sinner in Karlsruhe zu wenden.

Gewerbetreibende , die größere Mengen als 50 Liter
monatlich verarbeiten , haben sich mit ihren Anträgen an ihre bis¬
herigen Bezugsquellen zu wenden .

Dur lach den 30 . Juni 1916 .
Kommnnalverband Durlach - Stadt .

Zu vermiete «
sofort oder später schöne 4 - oder
5 - Zimmer - Wohnung mit Zubehör
im 2 . Stock Zu erfragen

Bismarckstraße 15, parterre.
Mansardenwohnung von 3 Zim¬

mern samt Zugehör ist auf 1 . Okt .
zu vermieten

_ Weiherstratze 12 .
Weingarterstraße 4, 2 . Stock ,

schöne t-zin« er-Mhii«»z
auf 1 . Okt zu vermieten . Näheres
im 3 . Stock oder Kriegsstr . 204 ,
Karlsruhe . _

Ms Bäckerei - Anwesen
Grötzingerstr . 50 mit 2 Woh¬
nungen und großem Acker¬
gelände ist auf 1 Okt . 1916
zu vermieten . Näheres bei
K . W Hofmann , Karlsruhe ,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

Schöne 2 -Zimmerwohnung,Küche
mit Gas und reichlichem Zubehör
zu vermieten

_ Hauptstraße 76 .
Schöne 2 Zimmer - Wohnung mit

sämtlichem Zubehör im 2 . Stock
auf 1 . Oktober zu vermieten

_ Ettlingerstraße 34 .
Schöne Wohnung , 1 Zimmer

mit Küche und Zubehör , zu ver -
mieten Mühlstratze 0 , 2 St

Wohnung .
Schöne 3 - Zimmerwohnung mit

Gas und allem Zubehör sofort
oder später zu vermieten . Zu er -
fra gen Wilhelmstraße 6 , 1 S .

Pfinzstratze 35 schöne 3 Zim»
mer - Wohnung zu vermieten . Näh .

Gust . Petry , Pfinzitr . 28 .
Eine sreimöl. kleine Myoiuig
mit allem Zubehör ist auf 1 . Ok-
tober zu vermieten Jägerstr . 12 .

Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche nebst Zubehör , Hinterhaus
3 Stock , an kl . Familie zu ver -
mieten Kronenstr . s , 2 S t

Wohnung
oder später zu vermieten

Aue , Kaiferstraße 16 .
Aue , Kaiferstraße 28 ist eine

3 - Zimmerwohnung und Zugehör
im 2 . Stock auf 1 . Oktober zu
vermieten ._

Schön «Wertes Zimmer
sofort zu vermieten

BaseltorSraße 8 , 2 . Stock rechts .
Möbliertes Zimmer ,

evtl 2 Zimmer , sofort zu vermiete »
Turmbergstrahe 16 . parterre .
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Sonntag , 2 . Juli f9f6r
^ küchlspickpran .

Von 2 bis 4 Uhr große Familien -
Vorstellung , zu welcher auch Jugend¬
liche und Kinder Zutritt haben ;
ebenso gelangt ununterbrochen von
4 bis 11 Uhr nur für Erwachsene
ein ganz vorzüglicher Spielplan
zur Vorführung .

Miele ZrieBerichle
durch die Wowoche .

Stilltet s !»
Sterlet! Holms
Humoreske .

kjM im
Burleske .

Strohlvl!wer-Ukude«
Humoreske .

Um Millkniglht
Drama in 1 Akt.

Kleines Drama .

8 «eH
'

i«
koeueu cls Filudichter.

Sensationelles Lustspiel erstenRanges
in 2 Akten.

W SM Silk Sltzlsg
Film -Drama in 4 Akten

von Fred . Sauer u Dr . Hei brun

Flische Klssselchk »
sind eingetrosfen bei

Otto Lvböltter , HaWstraße 38
_ Teiikatessengeschäft ._

smmww
frisch eingetroffen
per Pfd ^ 2 .40

ßkujrsi'Drsserik Paul Bogel
_ Hauptstraße 74 .

Lr - Lt - ev ^
(.jnekeiider UÄutausseirlaA )
virci unter Osrsntie in 3
mit der eckten Krütrseike Llarke
„ i ' urn " Aeireilt . Oernebloss Lur
ebne Oerulsstörung;. kür 1 — 2
Linder 1 Nnrk . kür krtvgelrsene
1 .90 Nnric. vsru Zebnrt krnur-
UlutreiniAun ^ tee , ksir . 50 ktz .
und 1 LIK . ^.eirtlielr ewpkobleo.
Allein eeiit durest keiltruldro ».
! » « ,, ! Voßvt , V,,rz » vk .
Lseb gusrr' . Vers . d . Laebnukwe .

August « Volk
L » rl ürirst

Verlobte .
Lsrxds .nssn . vasssl

Wöbliertts Itrmner
zu vermieten . Näheres

Werderstraße 5 , 3 . Stock rechts .
Ein anständiger Arbeiter kam

HAobuung erhalten
Lammstraße 30 .

Lumpen und
neue Abfälle

kaufen fortwährend (soweit nicht be¬
schlagnahmt ) zu den höchsten Preisen

Ä Mahler Söhne

All lWW Ml - ' '
.

sowie Geleegläser und Eiumachhäfen guter Qualität ist heute
eingetroffen und sind solche zu haben

Alaschenlager Seboldftraße 5.

Grötzingen .

Geschäfts Empfehlung . 8
Der Einwohnerschaft zur Kenntnis ,

daß ich die ^
Wirtschaft zum Löwen ^ab 1 . Juli übernommen habe . Mein Be - ^

. streben acht dahin , meine Kundschaft nach ^streben geht dahin , meine Kundschaft nach
wie vor reell und gut zu bedienen .

Empfehle Vereinen und Gesellschaften meine geräumigen
^ 7 Lokalitäten , sowie großen , schattigen Garten .

'
^

p
' 7 Freiherrl. v . Selöeaeck'

iche Bitte . — Reine Weine. ^
j» 7 Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet ^

^ Jakob Müller , ßi

Areuß . Südd . Kkastenkotterie
— Ziehung am 11 . Juli d. I . — empfiehlt noch einige Vi ° ,
Vr - , Vi- und Vo-Lose ä 40 , 20 , 10 und 5 Mk .

Giaarrenöandkrmg LLsvi LI «»88 . Sauplilr . 60

»
s
»
s
o
s
s
»
«
iS
iS
iS

Empfehle pxin»a Apfelmost
in Gebinden von 3V Liter ab . Größeres Quantum

Preitzermätzigung .
Weiter empfehle meine

prima Weiß « . Wotweine
in verschiedenen Sorten und Preislagen in anerkannt

nur guten Qualitäten .

^ NrGL ?<! LLoos , DlLZ ?LA »SZI .

WeWMmg u. RpselVeiMeitttti - ZHeastk. Telcs-n! ?5i.

»
»
»
S
»
»
»

s

iS » SissviSGSHS » » » s » sss » » a » a

arlsruhe .
SM

L . Labor , NorLsvb
Hs .

Ikiepbon dir. 2!6 f -inrstk'. 34 36,

ewptisblt
LÜ6 8ortM CZA .0GlSäAL ' LLMÄ8GLALs

su L' s .prLLxrsiLsn .

Herren u . Damen
können in gutem bürgerlichen Hause
Mittagstisch erhalten. Daselbst
findet auch anständiger Herr Woh¬
nung . Angebote unter Nr . 24l
an den Verlag dieses Blattes .

Möbliertes Zimmer
"

zu vermieten
Amalienstr . 2 », part

Damenrad ,
sehr gut erhalten , zu kaufen ge¬
sucht. Angebote unter Nr . 237
an den Verlag dieses Blattes .

HW Mr Mg öslg
kauft zu den höchsten Preisen

Ms .L8 LLsissdurAsr ,
Uhren - und Goldwarengeschäst .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

_ Auerstratze 3 .
Ein guterhaltener starker Sport¬

wagen ist für 6 Mk. zu verkaufen
Wolfartsweier . Kaus Ar . 48 .
Ein guterhaltener Kinder¬

wagen billig zu verkaufen
Wilhelmstr . 7, 1 . St , Htrhs.

H a r l s r u y e.
WlelS WWMM
Bis 1 . August ohue Bezugschein.

Staubmäntel
^ 14 . 75 IS 75 2l . 75

schMljk LblM Alpakamäntel
28 .75

Wasier - ichte Ripsmäntel
in braun , lila , grün und blau

29 .75

Schwarze wasserdichte Mäntel
^ 39 .75

auch für starke Frauen .
Schwarze Jacken

19 . 75
Sommer - Jacken

6 . 75 8 .75 11 .75
Weiße n . farbige Blusen

von ..-B 1 .45 an .
Jackenkleider

von 19 . 75 an .

Weliallrake 34. 1U.
Keine Ladenspesen .

Schöne , freundliche
5 - 6 - 7

mit Bad auf l . Oktober 1916 zu
mieten gesucht . Einfamilienhaus be¬
vorzugt . Zuschriften erbeten an
Guft . Nntcrverg , FMKaich

Durlach ._
1 Zimmer mit Küche , möbliert ^

oder 1 großes Zimmer mit Koch¬
gelegenheit zu mieten gesucht .
Angebote unter Nr . 246 an den
Verlag dieses Blattes .

Liegenschaften gesucht .
Wer verkauft hier od . Umgebg . s .

Wohn - , Privat - od Landanwesen ;
Besitztum mit u . ohne Geschäft reell u .
diskr .b h .Angeld . Off .ju . KI . g . 538 au
HaasenstriuL Vogler A . G Nürnberg .

Suche eine

Schrcibaushilse - Stelle
oder ähnlichen Posten . Werte An¬
gebote unter Nr . 242 an den Ver -
lag dieses Blattes erbeten

Italienisch .
Gründl . Unterricht , Grammatik ,

Konversation . Korrespondenz ,
wird erteilt . Nä heres im Verlag .

Ms MMN
sucht zu kaufen

LmLL Luckerer
Karlsruhe , Zähringerstratze .

kauft zu den höchsten Tagespreisen

Laufmädchen gesucht
sür einige Stunden des Vor - und
Nachmittags . Zu erfragen im Ber -
lag dieses Blattes . _

Ein gut erhaltener Kinder -
wagen ist zu verkaufen bei

Georg Stärk in Aue ,
Adlerstraße 2

Evang .
Sonntag 11 Uhr :

. 1 ' / . ,
Montag 5 V« .

bV« .
Dienstag 8V« „
Freitag 8 „

. S .
Samstag st „
Samstag 8V- ,

Bereinshans .
SsAntaaicdnte
Bibl . Vortrag .
Jungfrauenvereir .
L -aukreuzverein .
Männer - u . JünglingSV .
Kriegsgebetstunde .
SvnnragsckulvorbLresta
Bibelkränzchen (jg. Abtg >
Turnen .
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